
Hofgut wird Demonstrationsbetrieb
Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft hat deutschlandweit aus knapp 
32.000 Öko-Betrieben 290 Betriebe als „Demonstrationsbetriebe Ökologischer Landbau” aus-
gewählt. Mit dem Hofgut Schloss Hamborn steht einer dieser Betriebe in Borchen.

Das Netzwerk Demonst-
rationsbetriebe Ökolo-
gischer Landbau ist 

eine Maßnahme des Bundes-
programms Ökologischer 
Landbau und andere Formen 
nachhaltiger Landwirtschaft 
(BÖLN). Ziel des BÖLN ist es, 
die Rahmenbedingungen für 
die nachhaltige und ökologi-
sche Land- und Lebensmittel-
wirtschaft zu verbessern und 
die Voraussetzungen für ein 
gleichgewichtiges Wachstum 
von Angebot und Nachfrage zu 
schaffen.

Bereits jeder achte Betrieb 
in Deutschland arbeitet nach 
ökologischen Vorgaben. Die 
Bundesregierung hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Anteil der 
Bio-Fläche bis 2030 auf 20 
Prozent zu erhöhen. Deshalb 
hat das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) einen Fahrplan 
für mehr Bio entwickelt: Die 
Zukunftsstrategie ökologi-

scher Landbau (ZöL). Zentra-
les Instrument zu deren Um-
setzung ist das BÖLN, bei-
spielsweise mit den Dialog- 
und Vernetzungsangeboten 
der Demonstrationsbetriebe. 
Das Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft 
hat aus knapp 32.000 Öko-Be-
trieben zuletzt 290 Demonst-
rationsbetriebe Ökologischer-
Landbau ausgewählt. Sie zei-
gen durch Führungen, Hoffes-
te und Aktionstage allen Inte-
ressierten (Verbraucherinnen 
und Verbrauchern, Familien, 
Kitas, Schul- und Berufsschul-
klassen, Auszubildenden, Um-
stellungsinteressierten, Prak-
tikerinnen und Praktikern), 
was ökologischen Landbau 
ausmacht.

Die Siedlung Schloss Ham-
born geht auf einen Gutshof 
zurück, der im 19. Jahrhundert 
an dieser Stelle entstand. Seit 
1931 wird hier Ökologischer 
Landbau nach Demeter-Richt-

linien betrieben – und das 
nicht nur auf dem Feld.

Schloss Hamborn in Borchen 
im Paderborner Land ist heute 
im Besitz des gemeinnützigen 
Vereins „Schloss Hamborn Ru-
dolf-Steiner-Werkgemein-
schaft“. Nach den Grundsät-
zen des Demeter-Verbands 
werden hier ein Hofgut mit 
eigener Käserei, eine Bäcke-
rei, eine Fleischerei, eine Gärt-
nerei, Werkstätten sowie ein 
Naturkostgeschäft betrieben. 
Den Inklusionsbetrieb be-
schäftigen Ackerbau und 
Milchviehhaltung. Die Schwei-
nehaltung mit gut 50 Schwei-
nen und 2000 Legehennen in 
Mobilställen ergänzen das 
Spektrum.

Insgesamt 263 Hektar zäh-
len zur Landwirtschaft. In der 
Werkgemeinschaft arbeiten 
und wohnen über 500 Men-
schen. „Neben der ökologi-
schen Landwirtschaft, der 
handwerklichen Produktion 

von Demeter-Lebensmitteln 
und einer eigenen regionalen 
Vermarktung hat das Hofgut 
Schloss Hamborn als Inklu-
sionsunternehmen auch einen 
sozialen Ansatz“, betont Be-
triebsleiter Enno Eilers. Unge-
fähr die Hälfte der Mitarbei-
tenden sind Menschen mit Be-
hinderung.

Aus den landwirtschaftli-
chen Erzeugnissen werden in 
drei Betrieben der BioManu-
faktur ursprüngliche und hoch-
wertige Lebensmittel herge-
stellt. So entstehen in der Bä-
ckerei Vollkornbrote, Bröt-
chen, Kuchen und Feinge-
bäck, die Käserei stellt aus 
der eigenen Kuhmilch Butter, 
Schlagsahne, Joghurt, Quark, 
Frischkäse sowie vielfältige 
Weich-, Schnitt- und Hartkäse 
her. Die Metzgerei verarbeitet 
das Fleisch der Tiere zu 
Fleischwaren oder zu Wurst 
nach Warmfleischverfahren – 
alles und mehr zu haben im 

Hofladen „Natura“, auf den 
Märkten in Meschede und Pa-
derborn sowie in ausgesuch-
ten Bio-Läden und Supermärk-
ten. Auch Online-Bestellungen 
sind möglich. Enno Eilers. und 
sein Team wollen offen für alle 
Interessierten sein und ihnen 
zeigen, wie Ökolandbau funk-
tioniert. Nicht zuletzt, weil 
Schloss Hamborn ein belieb-
tes Ausflugsziel ist, finden 
Führungen für Schulklassen 
und Verbrauchergruppen 
statt. Informationen über das 
Hofgut gibt es im Internet auf 
www.schloss-hamborn.net/
site/hofgut. Die Produkte des 
Hofgut Schloss Hamborn wer-
den unter anderem im Hofla-
den Natura verkauft. Öff-
nungszeiten sind montags bis 
freitags von 7.45 bis 18.30 
Uhr und samstags bis 18 Uhr. 
Informationen über den On-
line-Lieferservice auf 
www.biomanufaktur.schloss-
hamborn.de.
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